
Pavement Dwellers 
Chennai (bis 1997 Madras), 7 Mio. Einwohner 

Slum in Chennai, es  gibt keine Müllentsorgung -
zumindest nicht in Armenvierteln. 

28 Familien haben in dieser Straße den 
Bürgersteig besetzt und wohnen illegal in  
kleinen Hütten. Es gibt zwei Toiletten und 
einen Brunnen.                      

Von der Andheri-Hilfe unterstütze Frauengruppen organisieren das Leben 
der Familien, demonstrieren für den Erhalt ihrer Wohnungen, haben eine 
eigene Bank gegründet, um Kindern Schulbildung zu ermöglichen, und ge-
ben Darlehen für  die Gründung von Kleinbetrieben. Voller Stolz zeigen sie 
den Besuchern ihre Sparbücher. 

Besucher werden freundlich 
empfangen und werden ge-

beten, den Kindern christliche 
Namen zu geben. Dieser 

Junge heißt jetzt Christian. 


